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Gesetz und Gewissen in der  
Philosophie des Mittelalters 
Workshop vom 8.-10. März 2018  

 
Goethe-Universität, Seminarhaus Raum 3.101  

Max-Horkheimer-Str. 4, Campus Westend  
60629 Frankfurt am Main 

 
Donnerstag, 8. März 
 
14.00-14.15  
Einführung Matthias Lutz-Bachmann; Jörn Müller; Matthias Perkams; Anselm Spindler 
 
14.15-15.30 
Matthias Lutz-Bachmann (Frankfurt) – Gerechtigkeit und Gewissen:  
Praktische Vernunft und vernünftige Praxis im Anschluss an Thomas von Aquin 
 
16.00-18.00  
Lektüre 1: Das Gewissen bei Petrus Abaelardus  
(Leitung: Matthias Perkams, Jena) 
 
18.15-19:45  
Abendvortrag Francis Cheneval (Zürich) – Die politische Organisation Europas  
sieben Jahrhunderte nach Dantes Monarchia.  
 
Freitag, 9. März 
 
09.00-11.00  
Lektüre 2: Thomas von Aquin, De veritate, q. 16: De synderesi  
(Leitung: Hanns-Gregor Nissing, Engelskirchen) 
 
11.30-12:45  
Feriel Bouhafa (Cambridge) – Philosophy of Law in Islamic Philosophy 
 
14.15-16.15  
Lektüre 3: Thomas von Aquin, De veritate, q. 17: De conscientia  
(Leitung: Hanns-Gregor Nissing, Engelskirchen) 
 
16.45-18.00  
Marko Fuchs (Bamberg) – Das Gesetz, das Gute und das Gewissen bei  
Thomas von Aquin und John Finnis 
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Samstag, 10. März 
 
9.00-11.00  
Lektüre 4: Das Gewissen im Lex-Traktat von Thomas von Aquins Summa theologiae  
(Leitung: Jörn Müller, Würzburg) 
 
11.15-12.30  
Anselm Spindler (Frankfurt/London) – Politik und kollektives Handeln  
in Thomas von Aquins De Regno - mit einem Ausblick auf Thomas Hobbes 
 
12.30-13.00  
Abschlussdiskussion über das Format und die Fortführung des AK 
 
 
Veranstalter:  
Arbeitskreis „Praktische Philosophie im Mittelalter“ der Gesellschaft für Philosophie des Mit-
telalters und der Renaissance (Prof. Matthias Perkams; Prof. Jörn Müller) in Zusammenar-
beit mit dem Teilprojekt A4 „Potestas, Iurisdictio und Dominium: Schwäche- und Gewalt-
endiskurse im 13. und 14. Jahrhundert“ des SFB 1095 „Schwächediskurse und Ressourcen-
regime“ (Prof. Matthias Lutz-Bachmann; Dr. Anselm Spindler) 
 
Für die Teilnahme an diesem Workshop ist eine Anmeldung erwünscht bis zum 09.02.2018 
unter krueger@em.uni-frankfurt.de (Ursula Krüger). Die Lektüretexte werden drei Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn per Mail an die angemeldeten Teilnehmer versendet.  

 
Als Anlage finden Sie einen Lageplan der Goethe-Universität, Campus Westend. Der Work-
shop findet im Seminarhaus (Ziffer 19) statt. Angaben zu den öffentlichen Verkehrsmitteln 
finden sich auch auf diesem Lageplan. 
 
Auskunft zur Veranstaltung: Prof. Matthias Perkams (matthias.perkams@uni-jena.de) sowie 
Ursula Krüger (krueger@em.uni-frankfurt.de)  
 
 
 
 
Der Workshop wird gefördert aus Mitteln der Deutschen Forschungsgemeinschaft. 

 

 


